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SITZUNG DES GEMEINDERATES 
NIEDERSCHRIFT GR/40/2020 

 
Datum: 22. Dezember 2020 
 
Ort: Sitzungszimmer der Gemeinde Patsch 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr  
 
Vorsitz: 
DI Andreas Danler 
 
Anwesende: 
Bgm.Stv. Klaus Troger  
GR Claudia Holzknecht  
GV Siegmund Siegele  
GR Alfred Konzett  
GR Monika Matt  
GR Jürgen Ehrenberger  
GV Hannes Erhard  
GV Donat Greier  
GR Evi Falgschlunger  
GR Georg Pedrini  
GR Julia Steiner-Mair  
GR Georg Falgschlunger  
 
 
Entschuldigt ferngeblieben: 
 
 

Tagesordnung 
 

 1.  Genehmigung der Niederschrift v. 22.09.2020 
  
 2.  Feuerwehr - Bildung Rücklage 2020 
  
 3.  Haushaltsplan 2021 
  
 4.  Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2021 
  
 5.  Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung des Gemeinderates, begrüßt die anwesenden Ge-
meinderäte, die Zuhörer, und stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gemäß § 44 der Tiro-
ler Gemeindeordnung 2001 gegeben ist. 
 
 
 

BESCHLÜSSE 
 
Zu Punkt 1) Genehmigung der Niederschrift v. 22.09.2020 

Die Niederschrift vom 22.09.2020 wird von den damals Anwesenden mit 12 Ja, 0 Nein 
Stimmen genehmigt. 
 
Zu Punkt 2) Feuerwehr - Bildung Rücklage 2020 

Die Im Budget vorgesehene Rücklagenbildung für die Feuerwehr in der Höhe von  
EUR 20.000,- soll trotz der angespannten Finanzlage erfolgen. Bei Bedarf können diese 
Mittel ebenfalls dem Projekt Feuerwehrgebäude zugeführt werden. 
Die Rücklage weist derzeit einen Stand von EUR 53.000,- aus. Davon sind bereits EUR 
50.000,- zur Finanzierung des Feuerwehrgebäudes vorgesehen.  
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja, 0 Nein Stimmen der Rücklage Feuerwehr  
EUR 20.000,- zuzuführen. 
 
Zu Punkt 3) Haushaltsplan 2021 

Die wesentlichen Bestandteile des Haushaltsplanes 2021 und des mittelfristigen Finanz-
planes für die Jahre 2022 und 2025 werden vom Amtsleiter dem Gemeinderat präsentiert.  
 
Beim Voranschlag für das Finanzjahr 2021 ist in Bezug auf den Ausgleich des Haushalts 
vor allem der Finanzierungshaushalt zu beachten. Im Finanzierungshaushalt wird auf den 
Zahlungsmittelfluss (Ein- und Ausgänge) abgestellt.  
Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass der Finanzierungshaushalt ausgeglichen ist. Soll-
te dieser negativ sein, dann ist im Voranschlag zu begründen, wie dieser negative Saldo 
abgedeckt werden soll (z.B. Durch Zahlungsmittelreserven, durch positive Girokontostän-
de). 
 

Weiters ist ein mittelfristiger Finanzplan zu erstellen, der in Form einer Ergebnis- und Fi-
nanzierungsrechnung entsprechend der neuen VRV 2015 für den gesamten Haushalt dar-
zustellen ist. Der mittelfristige Finanzplan hat eine Vorschau auf die dem Finanzjahr fol-
genden vier Kalenderjahre zu enthalten. Der mittelfristige Finanzplan bildet einen integrie-
renden Bestandteil des Voranschlages der Gemeinde. 
 
Der Amtsleiter berichtet, dass der ausgearbeitete Entwurf des Haushaltsplanes 2021 ge-
mäß den Bestimmungen des § 93 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 durch zwei 
Wochen hindurch vom 07. Dezember 2020 bis 21. Dezember 2020 im Gemeindeamt 
Patsch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt wurde. Innerhalb dieser Auflagefrist wur-
den keine Einwendungen gegen den Entwurf des Haushaltsplanes erhoben. 
 
Der Amtsleiter erklärt, dass der Abgang im Finanzierungshaushalt im Jahr 2021 in der Hö-
he von EUR 296.800,- durch die Entnahme der Betriebsmittelrücklage in der Höhe von 
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EUR 250.000,- und der Entnahme der Rücklage Feuerwehr in der Höhe von EUR 50.000,- 
gedeckt ist. Die Finanzierung der Projekte Feuerwehr, Sanierung Volksschule und Bau-
landaufschließung Bärfeld werden im Detail erläutert.  
 
Der Gemeinderat beschließt mit 13 Ja, 0 Nein Stimmen den nachstehenden Haushalts-
plan für das Jahr 2021 und den mittelfristigen Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2025.  
 
 2021 2022 2023 2024 2025 

Finanzierungshaushalt      

Mittelaufbringung 4.822.400,00 2.963.200,00 2.624.400,00 2.278.100,00 2.249.800,00 

Mittelverwendung 5.119.200,00 2.934.000,00 2.584.100,00 2.214.800,00 2.140.600,00 

Differenz - 296.800,00 29.200,00 40.300,00 63.300,00 109.200,00 

      
Ergebnishaushalt      

Mittelaufbringung 3.652.500,00 2.518.300,00 2.610.100,00 2.264.000,00 2.268.500,00 

Mittelverwendung 2.551.400,00 2.420.100,00 2.432.400,00 2.456.300,00 2.410.800,00 

Differenz 1.101.100,00 98.200,00 177.700,00 - 192.300,00 - 142.300,00 

 
Der Abgang im Finanzierungshaushalt für das Jahr 2021 wird mit Rücklagenentnahmen 
von EUR 300.000,- nachgewiesen. 
 
Zu Punkt 4) Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2021 

Die Steuern, Abgaben, Gebühren und Beiträge für das Jahr 2021 wurden zum Teil schon 
im September beschlossen. Im Gemeindevorstand wurden folgende Änderungen disku-
tiert: 
 

 Erhöhung der Müllgebühren aufgrund von steigenden Abfallentsorgungskosten und 
Verbandsgebühren 

 Indexierung der Wasser- und Kanalanschlussgebühren 
 
Der Gemeinderat ist mit den vorgeschlagenen Änderungen einverstanden. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Steuern, Gebühren und Beiträge für das Jahr 
2021 wie folgt festzusetzen: 
 

Gemeindeabgaben 2021 

      

Grundsteuer A 500 v. H. d. Messbetrages   

Grundsteuer B 500 v. H. d. Messbetrages   

Kommunalsteuer Nach Maßgabe FAG 2001    

  und Kommunalsteuergesetz 1993   

  BGBL. Nr.: 819/1993 (3 % der Bemessungsgrundlage)   

Grabgebühren Friedhof Dorfstraße und Burgstall:   

  je Einzel- und Urnengrab jährlich 20,00 € 

  Urnennische jährlich 20,00 € 

  je Familiengrab bzw. Doppelgrab jährlich 30,00 € 

  je Graböffnung für Sarg 570,00 € 

  je Graböffnung für Urne 100,00 € 
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Gemeindeabgaben 2021 

   
Hundesteuer pro Jahr:   

  1. Hund  80,00 € 

  2. Hund 100,00 € 

  3. Hund 150,00 € 

  4. Hund und mehr 200,00 € 

  Hundemarke 10,00 € 

Freizeitwohnsitzabgabe a) bis 30 m² Nutzfläche jährlich    
 EUR240240,24,0240,00 

240,00 € 

 b) von mehr als   30 m² bis   60 m² Nutzfläche jährlich     480,00 € 

 c) von mehr als   60 m² bis   90 m² Nutzfläche jährlich      700,00 € 

 d) von mehr als   90 m² bis 150 m² Nutzfläche jährlich   1.000,00 € 

 e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche jährlich   1.400,00 € 

 f)  von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche jährlich    1.800,00 € 

 g) von mehr als 250 m² Nutzfläche jährlich   2.200,00 € 

Erschließungsbeitrag 5 v.H. des Erschließungskostenfaktors der Gemeinde  

  Patsch (187) 9,35 € 

  gemäß § 1 der Verordnung der Tiroler Landesregierung   

 vom 16.12.2014 über die Festlegung des  

 Erschließungskostenfaktors, LGBl Nr. 184/2014 idgF.  

Wasseranschlussgebühr je m³ umbauten Raum 2,90 € 

Wasserbenützungsgebühr  je m³  (GR-Beschluss v. 22.09.2020) 1,00 €   

Wasserzähler-Miete je Zähler von 3 m³ bis 7 m³  30,00 € 

  je Zähler ab 10 m³ 40,00 € 

Kanalanschlussgebühr je m³ umbauten Raum 6,00 € 

Kanalbenützungsgebühr je m³  (GR-Beschluss v. 22.09.2020)  2,32 € 
    
Müllgebühren Restmüll:    

  Grundgebühr je EGW pro Jahr 21,70 € 

  je Sack á 40 l. 3,10 € 

  je Container á 800 ltr 59,00 € 

  Biomüll:    

  1 Pers./Haushalt pro Jahr 13,60 € 

  2 Pers./Haushalt pro Jahr 16,00 € 

  3 Pers./Haushalt pro Jahr 18,50 € 
  4 Pers./Haushalt pro Jahr 23,40 € 
  5 Pers./Haushalt pro Jahr und mehr 28,40 € 
  bioMat Behälter 11,00 € 
  Nachkauf: 26er Packung á 10 ltr. 7,40 € 
  Ankauf Grasschnittsack á 60 ltr. 2,40 € 

  Entgelte Recyclinghof;   

  Bauschutt pro kg 0,20 € 

  gelber Sack pro Sack 1,00 € 

  Sperrmüll pro kg 0,30 € 

  

Altholz pro kg 0,20 € 

Mindestgebühr für kostenpflichtige Fraktionen 1,00 € 

Bearbeitungsgebühr für nachträgliche Vorschreibung 5,00 € 

Kindergarten Elternbeiträge halbtägig pro Monat (ab 4 Jahre kostenlos) 45,00 € 

(GR-Beschluss v. 22.09.2020) Aufpreis für ganztägig pro Monat 20,00 € 
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Gemeindeabgaben 2021 

  Einteilung der Hort-Nachmittage in 9 „Einheiten“ pro Woche   

   Hortbetreuung          5 mal Mittagstisch (von  Mo-Fr)   

(GR-Beschluss v. 22.09.2020)          4 mal Nachmittag (Mo-Do, 14:00 bis 17:30)   

        Kosten je Einheit im Monat:   

  für 1. bis zur 5. Einheit  20,00 € 

  ab 6. Einheit:   15,00 € 

   

 

(GR-Beschluss v. 24.09.2019) 
 

Ferienbetreuung (Sommerferien ausgenommen)   

Hort Ferien-und Sommer- 

betreuung 

Für Kinder die den regulären Hort besuchen  

betreuung pro zusätzlichem Tag 
 

5,00 € 

(GR-Beschluss v. 22.09.2020 Für Kinder die den regulären Hort nicht besuchen pro Tag 
 

15,00 € 

   

  Sommerbetreuung   

  pro Woche von 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr 50,00 

  pro Woche von 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr 80,00 

  Tageweise Buchung bis 14.00 Uhr 15,00 

  Tageweise Buchung bis 17.30 Uhr 20,00 

  Essensbeiträge   

Essensbeiträge Hort und KG Hort 4,50 € 

(GR-Beschluss v. 22.09.2020) Kindergarten  3,50 € 

Kehrbuch je Kehrbuch 2,50 € 

Kopien  A4 Schwarzweißkopie 0,20 € 

  A4 Farbkopie 0,30 € 

  A3 Schwarzweißkopie 0,30 € 

  A3 Farbkopie 0,40 € 

  (ab 10 Kopien reduziert sich der Tarif um € 0,10 pro Kopie)   

  Einscannen und mailen oder faxen 1,00 € 

   

 

Zu Punkt 5) Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

* * * 
Berichte Bgm. Danler 

 Die Kassenbestandsaufnahme der Bezirkshauptmannschaft Innsbruck v. 
15.09.2020 wird zur Kenntnis gebracht. 

 Der Hort ist seit 07.12.2020 zum Mittagessen im Gemeindesaal, da aufgrund der 
starken Nachfrage in der Volksschule der Abstand nicht eingehalten werden kann 

 Es wird vorgeschlagen Hanni Huter ab Jänner geringfügig bei der Gemeinde anzu-
stellen. Sie übernimmt und koordiniert die Reinigungsarbeiten im Gemeindesaal 
während der vorgesehenen Nutzung zum Mittagessen. Vizebürgermeister Troger 
erklärt, dass während der Coronapandemie erhöhte Vorgaben für Reinigung und 
Desinfektion bestehen.  
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 Feuerwehrgebäude 
Das Bauvorhaben wurde bereits eingereicht und die notwendigen Stellungnahmen 
eingeholt. Die Wildbach hat ein Veto bezüglich Versickerung von Oberflächenwäs-
ser eingelegt. Aus diesem Grunde musste das Büro Sprenger das Einreichprojekt 
nochmals überarbeiten und die Sickerschächte vergrößern. Das überarbeitete Pro-
jekt wurde der Wildbach bereits zur nochmaligen Stellungnahme übermittelt.  
Deponierung/Aushub: 
Es wurden mehrere Varianten geprüft und bereits im Gemeindevorstand bespro-
chen. Laut GV Donat Greier soll Walter Haas, die für die Gemeinde günstigste Va-
riante ausarbeiten. 
 

* * * 
GR Falgschlunger Georg  

 Projekt Sportplatzgebäude - Der Sportverein und die Spielgemeinschaft bedanken 
sich bei der Gemeinde, dass das Projekt mittlerweile wirtschaftlich und finanziell 
abgeschlossen ist.  

 Der Hauptplatz wurde aufgrund der Coronapandemie gesperrt. Trotzdem wird die-
ser zum Teil von fremden Personen benützt. Der Sportverein überlegt eine Video-
überwachung des Areals. 
 

 
 
 

* * * 
 

 
 
Der Schriftführer:  Der Bürgermeister: 
Kienast Richard  DI Danler Andreas 


